
Wichtige Mitteilung 

 

ÖKOINDUSTRIA2020 wird auf April 2021 verschoben, geht aber im November 2020 
online 

 

Angesichts der neuesten Informationen zur aktuellen epidemiologischen Situation 
und in Kenntnis einschlägiger Vorschriften hat der Verband beschlossen, die für 
November dieses Jahres geplante internationale Fachausstellung zu verschieben und 
im nächsten Jahr vom 28. bis 30. April im Millenáris Park auszurichten. Für den 
diesjährigen November-Termin wurden vom Organisations-Team Vorbereitungen für 
einen virtuellen Runden-Tisch und weitere online Fachkonferenzen getroffen. 

 
Die internationale Umweltausstellung, die traditionell alle zwei Jahre vom Verband der 
Umweltdienstleister und -produzenten organisiert wird und die neuesten Ergebnisse und 
Innovationen der ungarischen Umweltindustrie präsentiert, hat dieses Jahr erneut viele 
Unternehmen und Fachinteressierte überzeugt. Infolge der erfolgreichen Vorbereitungen 
waren fast alle Stände ausverkauft und mehr als 20 fachspezifische Programmpunkte sowie 
Konferenzen warteten auf Interessenten. 
 
Die Organisatoren überwachten kontinuierlich die neuesten Nachrichten über die 
epidemiologische Situation, in der Hoffnung, dass die aktuellen Entwicklungen die 
Durchführung der Veranstaltung nicht beeinträchtigen würde. Durch die sich zunehmend 
verschlechternde Nachrichtenlage der vergangenen Tage herrscht Konsens darüber, dass 
der internationale Charakter der Ausstellung nicht mehr garantiert werden kann. Zum Schutz 
der Gesundheit von Ausstellern und Interessenten hat der Verband daher entschieden die 
Ausstellung nicht im November 2020 stattfinden zu lassen, sondern auf den 28. bis 30. April 
2021 zu verschieben. 
 
Viele der bereits vorbereiteten fachlichen Programminhalte für die ÖKOINDUSTRIA werden 
im November von den Veranstaltern online durchgeführt: 
 

 eine internationale fachliche Diskussionsrunde über Kreislaufwirtschaft und den 
Lebenszyklus von Kunststoffen, 

 eine Konferenz über Sanierungs- und Brachflächenmanagement sowie Brownfield-
Investments, 

 die internationale Auftaktveranstaltung des INTERREG-Projekts „Tid(y)Up!“ zur 
Reinigung von lebenden Gewässerressourcen, 

 und das Finale des Unternehmens-Inkubationsprogramms: Startup Plastic Surgery. 
 
Zudem haben uns bereits registrierte Aussteller während unserer Konsultationen bekräftigt, 
dass der Online-Bereich eine gute Gelegenheit für Fachgespräche bietet, jedoch auch ein 
Bedarf an Live-Events, Vor-Ort-Präsentationen von Technologien, persönlichem Austausch 
und Netzwerken besteht. Aus diesem Grund ist es im nächsten Jahr geplant die 
Fachausstellung ÖKOINDUSTRIA unter der physischen Teilnahme von Akteuren der grünen 
Industrie mit Berücksichtigung verstärkter Sicherheitsmaßnahmen auf der Grundlage des 
entwickelten COVID-Leitfadens durchzuführen. 
 
Das Organisations-Team 
 


